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Aber mit dieser
kriegerischen Verteidigung wie
mit dem Staat, der sie
erfordert, hat doch das
Volk ein Stück des ihm
fremden Chaos in sich
selbst hineingezogen und
damit, schwerer noch als
seinen äusseren, seinen
inneren Bestand gefährdet.

Es hat mit dieser
Lebensform teil an den
blutigen Verirrungen und
Verzerrungen der ihm
selbst zutiefst widerstrebenden

Völkerwelt; es hat
teil am Fluch des Natio-
nalismus, teil an der
wachsenden Erstarrung des
Lebens, an dem apokalyptischen

Erkalten der
Herzen, in dem das Leben
der Menschheit erkaltet.
Kann in einer solchen
Wirklichkeit das messia-
Jiische Erbe noch verwal-
tét werden? Ist in ihr - es
ist dieselbe Frage — die
Verwirklichung des
einfach Menschlichen noch
möglich?
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Margarete Susman, 1872-1966, jüdische
Dichterin und Denkerin, geboren in Deutsch
land, seit Hitlers Machtergreifung in der
Schweiz und Mitarbeiterin der Neuen Wege.

Zitat aus Neue Wege 11/1948.
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